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Wer?

Die Wohnies, das sind alle, die das Thema Wohnen weiter denken. 

Der Traum vom ersten selbst gestalteten Wohnen beginnt bei 

jedem woanders. Manche wollen sich nur auf 30 qm konzentrieren,

andere einen Garten anzüchten oder sich lieber gar nicht festlegen 

und mit einem Van unterwegs in der Welt zuhause sein.

Der Kanal @wohnies

Auf dem neuen Instagram-Kanal finden regelmäßig neue 

Wohnprojekte von diversen Creator*Innen statt, die wir begleiten 

werden.

Parallel veröffentlichen wir zusätzlichen Finanzcontent rund um 

diese Themen und stellen dabei Nachwuchs-Mitarbeitende der

Bausparkasse Schwäbisch Hall ins Rampenlicht.

01

Allgemeines



Format

Reel Posting, (9:16) , empfohlene Dauer: 30 Sekunden

Dieses Skript kannst du gerne 1 zu 1 übernehmen, aber guter 

Content entsteht dann, wenn er zu dir passt.

Falls du also eine andere Reihenfolge, andere Ideen oder 

Anpassungen im Text hast – zeige sie uns!

Achte auf die Akustik beim Video. Schallt es? Gibt es zu laute 

Hintergrund-Geräusche?

Wenn du deine private Umgebung nicht zeigen möchtest, ist 

das kein Problem, stell dich vor einen neutralen Hintergrund. 
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Endlich festes Gehalt! So gibst du es richtig aus!

Du hast jetzt, vielleicht zum ersten Mal ein festes Gehalt und fragst dich, wie 

du damit umgehen sollst? Wir von der [Bankname] erkläre dir heute 

gemeinsam mit den Wohnies von der Bausparkasse Schwäbisch Hall wie du 

mit der 50-30-20 Methode deine Finanzen im Griff hast!

1. 50% für Fixkosten

Die Hälfte deines Nettoeinkommens ist für deine Fixkosten vorgesehen. Das 

sind alle Ausgaben, die jeden Monat anfallen und unverzichtbar sind, wie Miete 

oder Kreditrate, Strom, Versicherungen, Mobilität und regelmäßige 

Lebensmittelkosten.

Die Rechnung ist einfach: Wenn dein Gehalt netto zum Beispiel 2.500 Euro 

beträgt, sollten deine monatlichen Fixkosten nicht höher als 1.250 Euro sein.
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3. 30% für persönliche Bedürfnisse

Dann kommen deine persönlichen Bedürfnisse ins Spiel. 

Hierfür sind laut der 50-30-20-Regel 30 Prozent deines 

verfügbaren Einkommens vorgesehen. Dieser Betrag wird 

genutzt, um Dinge zu bezahlen, die nicht unbedingt notwendig 

sind, aber dein Leben angenehmer machen. Dazu gehören 

Ausgaben für deine Hobbys, fürs Ausgehen oder für neue 

Kleidung. Auch der Coffee-to-go auf dem Weg zur Arbeit 

gehört dazu.

Bei dem genannten Beispiel von 2.500 Euro Nettogehalt wären 

das 750 Euro, die du monatlich für deine persönlichen 

Bedürfnisse ausgeben kannst.
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3. 20% zum Geld sparen

Die restlichen 20 % des monatlichen Nettoeinkommens für den 

Vermögensaufbau gedacht. Hier ist es sinnvoll, das Geld unmittelbar nach 

Erhalt auf ein spezielles Konto zu überweisen oder einen Sparplan zu nutzen. 

Im Beispiel mit einem Nettogehalt von 2.500 Euro würdest du 500 Euro pro 

Monat sparen. Nach 30 Jahren ergibt das 180.000 Euro.

Ist für dich die 50-30-20 Regel realistisch? Für mehr Finanztipps folge uns und 

den Wohnies.
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Caption:

Dein erstes festes Gehalt – und jetzt? Mit der 50-30-20-Regel kannst du 

deine Finanzen easy managen: 50 % für Fixkosten, 30 % für Spaß und 20 % 

zum Sparen. Was denkst du, ist das für dich machbar? Für mehr 

Tipps folg den @wohnies

#wohnies #bausparkasseschwäbischhall #Finanztipps #Wohnies #Gehalt #50-

30-20 #Bausparen
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Auftreten

• Trage ein Outfit mit Casual Vibe, in dem du dich 

wohlfühlst.

• Achte auf gute Lichtverhältnisse, sodass man dich 

gut sieht

• Wähle einen neutralen und freundlichen 

Hintergrund

• Binde Markendetails der Bausparkasse Schwäbisch 

Hall dezent ein, wenn es dir möglich ist.

• Achte auf eine hohe Foto-/ Videoqualität

• Stelle dich aufrecht hin und achte auf einen 

freundlichen Gesichtsausdruck.
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Ausdrucksweise

• Sprich in mäßigem Tempo und achte auf eine klare 

Aussprache.

• Versuche dir vorzustellen, dass du mit Kolleg*innen 

oder deinen Eltern sprichst, um dich nahbar, aber 

nicht zu locker zu artikulieren.

• Überlege dir vorab, wo du Aussagen mit Gestik 

und/oder Mimik unterstreichen kannst.
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Auftreten

• Trage keine Kleidung mit auffälligen 

Markennamen/Markenlogos.

• Generell sollten Markenlogos oder Markensymbole 

von anderen Marken, wenn überhaupt, nur im 

Hintergrund erkennbar sein

• Produziere den Content nicht abends mit zu wenig 

Licht.

• Platziere dich nicht vor einem unruhigen 

Hintergrund, der zu sehr ablenkt

• Achte darauf, dass keine Menschen im Hintergrund 

durchs Bild laufen

• Bitte setze dich nicht auf ein tiefliegendes 

Möbelstück, wie z.B. ein Sofa.
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Ausdrucksweise

• Rede nicht zu schnell. Wenn das Video etwas länger 

wird, ist das nicht so schlimm.

• Vermeide eine flapsige Ausdrucksweise und 

Floskeln (z.B. „Junge, ich erklärs dir jetzt“ / Worte 

wie „Ey“).

• Vermeide gender-definierende Aussagen (z.B. „Das 

geht raus an alle Frauen“).

• Verwende auf keinen Fall Schimpfworte oder 

negative beschreibende Adjektive (z.B. 

“scheißaufwändig“).

• Lass keine politischen, religiösen, sexuellen oder 

sonstig kritischen Ansichten oder Aussagen 

einfließen, und äußere dich nicht zu Corona.
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Wir sind 

gespannt!

Bis bald!
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